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des Bundesrates 

B e r ich t 

des Ausschusses fOr Land- und Forstwirtschaft 

über den Beschluß des Nationalrates vom 19. Juni 1991 betreffend ein 
Bundesgesetz, mit dem das Qualitätsklassengesetz geändert wird 

Durch den gegenständlichen Beschluß soll im Interesse der Förderung 
des lauteren Wettbewerbs die Kennzeichnung landwirtschaftlicher Produkte 
nach der bei ihrer Erzeugung angewendeten Produktionsmethode ermögl i cht 
werden, indem eine entsprechende Verordnungsermächtigung geschaffen wird. 
Dies soll unter anderem der von Konsumenten- und Tierschutzkreisen 
vehement vertretenen Forderung nach einer Regelung der Kennzeichnung der 
E-i er nach der für ihre Eneugun9 ven'Jendeten Art der Legehennenha ltunf] 
entgegenkommen. Außerdem bi etet der' gegenständ'li ehe En bvUl~f auch d'i e r';lög-

1 i chkeH, di e fOr Obst une! Gemüse geltenden Qua 1 H~itsk 1 assenvel'­
ordnungen mi t Kennzei chnun9sbestimmungen betreffend di e ver'wendete 
Pr'odukt ionsmethode zu erwei tern. 

Der Ausschuß für Land- und Forstwirtschaft hat die gegenständliche 

Vorlage in seiner S'itzung vorn 25. ,Juni 1991 in Verhandlung genommen und 

einstimmig beschlossen, dem Hohen Hause zu empfehlen, keinen Einspruch zu 
erheben. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt der Ausschuß für Land- und 

Forstwirtschaft somit den Antrag, der Bundesrat wolle beschließen: 

Gegen den Beschluß des Nationalrates vom 19. Juni 1991 betreffend 
ein Bundesgesetz, mit dem das Qualitätsklassengesetz geändert wird, wird 
kein Einspruch erhoben. 

Agnes Schierhuber 

Berichterstatterin 

Wien, 1991 06 25 

Hermann Pramendorfer 
Vors 'j tzender 
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